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Vor mir liegen zwei alte, gebundene Folianten des Corre-
spondenz-Blattes für Schweizer Ärzte. Die erste Seite ist
jeweils aufgeschlagen: 1905 – «Prosit Neujahr!»; 1906 –
«Grüss Gott liebe Kollegen»; – wie sich die Gedanken zum
Jahreswechsel doch über die Zeitläufte ähneln. Der Macht
des Momentes kann sich heute wie vor hundert Jahren
niemand entziehen. Das alte Jahr ist unweigerlich Ver-
gangenheit, ein geschlossenes Kapitel Geschichte, und
das neue liegt noch wie ein unbeschriebenes Blatt vor
uns. Wer die Editorials liest, die in dieser Zeitschrift vor
hundert Jahren den Jahreswechsel markierten, wird im
Kern ähnliche Gedanken wiederfinden, wie sie uns in
diesen Tagen bewegen: Dankbarkeit für das im vergange-
nen Jahr Erreichte, für Hilfe und Unterstützung, Hoff-
nung und Zuversicht für Entwicklungen und Pläne in der
vor uns liegenden Zeit. Mit Erstaunen wird er auch fest-
stellen, dass unsere Vorgänger schon damals die rauhe
Welt einer den Ärztestand bedrohenden Politik beklag-
ten, wie sie, gerade zum Jahreswechsel, die Rückbesin-
nung auf das Wesen und die zentralen Werte des Arztseins
beschworen. Damals wie heute sind Verantwortungsge-
fühl für die anvertrauten Patienten, das Bemühen, in der
täglichen Arbeit im Rahmen des Möglichen das Richtige
zu tun, und die Demut vor den Grenzsituationen des
menschlichen Seins die leitenden Maximen. Für jeden
von uns bleiben ohne Zweifel die leisen Herztöne des
kranken Menschen wichtiger als die zurzeit wieder ein-
mal sehr lauten Paukenschläge der Politik. 

Doch auch wenn Nachdenklichkeit in diese Zeit passt,
sollen solche Gedanken nicht etwa zum Rückzug auffor-
dern, zur Kapitulation vor Sachzwängen oder Pressions-
versuchen. Im Gegenteil! Die Ärzteschaft wird und muss
auch in Zukunft in den gesundheitspolitischen Diskurs

eingreifen, gerade weil wir nicht nur Interessen, sondern
weil wir Werte zu verteidigen haben. 

Werte unserer beruflichen Identität sollen uns auch in
der medizinischen Publizistik des Schweizerischen Ärzte-
verlages als Richtschnur dienen. Die neue Schweizerische
Ärztezeitung, die sie gemeinsam mit ihrer Zwillings-
schwester, dem neuen Schweizerischen Medizin-Forum, in
den Händen halten, ist ein Beispiel hierfür. «Form follows
function» (Funktion vor Form) werden Sie auf der letzten
Seite im Kommentar des Chefredaktors zu seiner neuen
Zeitschrift lesen. Ich möchte, um im Bild der Betriebs-
wirtschaft zu bleiben, hinzufügen: «function follows stra-
tegy follows values». Der neue Auftritt unserer Produkte
soll die «Idée EMH» nach aussen sichtbar machen: Der
Qualität und Unabhängigkeit verpflichtet wollen wir ge-
sundheitspolitische Information, Fortbildung und Wis-
senschaft fördern. Die Redaktion der SÄZ hat die klare
Aufgabe, nicht einen Einheitsbrei, sondern die Pluralität
gesundheitspolitischer Meinungen und Entwürfe darzu-
stellen. Die Redaktion des SMF wird weiterhin auf die
fachliche Vielfalt und Qualität achten und – bei einer
Fortbildungszeitschrift eine besondere Gefahr – jeglichen
Versuchen der inhaltlichen Einflussnahme durch Dritte
den Riegel schieben. Als Publikationsorgan für Original-
arbeiten stellt sich das Swiss Medical Weekly dem inter-
nationalen Wettbewerb und wirbt für die klinische For-
schung in der Schweiz. 

Sind das nicht Werte, auf die es sich anzustossen
lohnt? Prosit 2006 und Grüss Gott, liebe Kolleginnen und
Kollegen!

PD Dr. med. Ludwig T. Heuss,
Präsident des Verwaltungsrates EMH

und Mitglied des Zentralvorstands FMH
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Strategy follows values…

« W i r  b i t t e n  u n s e r e  v e r e h r l i c h e n  M i t a r b e i t e r 1 )
r e c h t  d e u t l i c h  u n d  o h n e  A b k ü r z u n g e n  z u  s c h r e i b e n
( m i t  R ü c k s i c h t  h a u p t s ä c h l i c h  a u f  d e n  S e t z e r ) ,  2 )  n u r
e i n e S e i t e  d e s  P a p i e r s  z u m  M a n u s c r i p t  z u  b e n ü t z e n ,
3 )  d i e  K o r r e k t u r  j e w e i l s  u m g e h e n d z u  b e s o r g e n . »
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